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Kontakte und weitere Informationen 
Persönlichen Kontakt findet man u.a. bei unserem Monatstreff, bei Fuchsjagden und 
ähnlichen Veranstaltungen. Selbstverständlich ist der Vorstand auch über CB-Funk zu 
erreichen (Kanal 36). Folgende Skip´s gehören dem Vorstand an: 
 
   E-Mail allgemein:  kontakt@cb-funkclub-meerane.de 
 
Der neue Vorstand, gewählt am 26. April 2003: 
 

Skip                   Position                Tele fon                eMail 
“Langer Arm”      1. Vorsitzender       (03764) 3059        l.karohl@abo.freiepresse.de 
“Weißer Niva”     2. Vorsitzender       (03764) 70205      m.wohlfarth@abo.freiepresse.de 
“Küken”              Kassiererin                                           
“Elly”                   Schriftführer 
 
 

Die besten Gelegenheiten sind meist am Abend, sowie zu den Monatstreffs. Wer uns über 
den Postweg erreichen möchte, findet die Adresse am Ende dieser Seite, ebenso wie die 
Adresse für einen modernen Postweg, dem E-Mail. 
 
Aktuelle Informationen gibt der CB-Funkclub Meerane e.V. über folgende Wege bekannt: 
 
• über den Schaukasten in der Zwickauer Straße - Ecke Grüntalstraße 
• Seit Februar 2003: Pinnwand im ATC 
• zu unseren monatlichen Treffen (siehe Veranstaltungskalender) 
• und im Internet unter folgender Adresse: 
 

http://www.cb-funkclub-meerane.de 
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Unsere Fahrt am 15.11.2003 nach Kraslice (Graslitz ) CR 
 
 
13 + 1 + 1KK = 15 Personen    so lautete die Formel für diesen Tag. Bei 
herrlichem Spätherbstwetter nahmen wir diese Fahrt in Angriff. 
Der „Weiße Niva“ wurde beauftragt, uns für diesen Tag die erforderlichen 
Tickets im Vorverkauf zu besorgen. Den es gab ja mit einer 7 Tage Vor-
bestellung 70 % Rabatt auf die Fahrscheine. 
Unsere Rechnung ertgab einen Preis von 8,40 Euro für Hin und Zurück. 
Aber nach Nachfrage im Reisebüro konnten wir schon für 6,00 Euro eine 
Tageskarte kaufen, die uns berechtigte innerhalb des Geltungstages be-
liebig zu fahren. 
Endlich war es so weit, der größte Teil der Mitfahrer traf sich in der Goe-
thestraße  und um 8:15 Uhr ging es los. 
Auf dem Parkplatz vom „Glück-Auf“ Center (Globus) Zwickau waren alle 
zur Stelle. 
Doch der Schock war groß, es stand an der Tafel: Diese Haltestelle wird 
zur Zeit nicht angefahren, bitte benutzen Sie die Straßenbahn via Neu-
markt in Richtung Hauptbahnhof. 
Ruck Zuck zurück zum Parkplatz. Der Zug fuhr um 9:12 Uhr ab Hbf -  uns 
blieben ca. noch 18 Minuten um zum Bahnhof zu fahren. Jeder suchte 
sich eine ideale Fahrtroute aus und gegen 9:00 Uhr waren die Ersten da. 
„Paulus“ versuchte mit dem Lokführer eine kleine Wartezeit zu ergattern – 
aber vergebens er (der Zug) musste  pünktlich weg. Zirka 1 Minute vor 
Abfahrt waren dann alle da. 
Dann ging es los. Erst mal bis Falkenstein, dort wurden Wagen um und 
angehängt weiter bis Zwotental, hier wechselte die Zugbesatzung VBG 
mit der Zugbesatzung der Tschechischen Privatbahn Viamont a.s. 
Um  kurz vor 11:00 Uhr, nachdem wir innerhalb der GÜS Klingenthal von 
einer kleinen Deutsch-Tschechischen Grenzkontrolle unter die Lupe ge-
nommen wurden, kamen wir in Graslitz (Kraslice) an. 
Ein kurzer Rundblick und wir machten uns auf dem Weg in’s Zentrum. Da 
wir aber nicht wussten wo das ist, fragte der „Lange Arm einen Passan-



en. Dieser sagte: „Zentrum ist hier überall“. Aber er zeigte dann doch in 
Richtung Altstadt. 
Gemütlich bummelten wir dahin, bis uns der Hunger nagte. In einer Sei-
tenstrasse lud uns das Restaurace “Petra“ ein. 2 Damen, die das Restau-
rant verließen, bemerkten auf Anfrage, das Essen ist hier prima ! Also 
rückten wir ein mit den 15 Personen. Bis auf 2 kleine Tische haben wir 
alles im Griff. Die dargebotenen Speisen und Getränke sowie der Preis 
brachten unsere Augen zu lächeln. Alles was noch o.k. war (das heißt 
nicht angerührt war) wurde zu „unserem Müllschlucker „Dr. Horn“ , wie 
ihn „Paulus“ bezeichnete, gereicht. 
Nun wollten wir ja noch auf den  Fidschi Markt. Die  Zeit zu Fuß wurde mit 
40-45 Minuten angegeben. Kurze Rückfrage beim Kellner – Taxi ist! 
Ein Großraumtaxi erwarteten wir, es kam ein Suzuki – na’ egal besser 
wie gelaufen. Er fuhr dann 2 mal zum Preis von 1 Euro pro Person. 
Spaß und Hallo auf dem Markt und auch ein Ersatz-Holzmichel ließ sei-
nen Sang erschallen. 
Leider änderte sich das Wetter zu einem leichten Nieselregen und der 
Schirm musste aufgespannt werden. 15 Minuten Fußweg bis zur Grenze 
und noch mal 20 Minuten bis zum Bahnhof Klingenthal. Die Zeit bis zur 
Abfahrt der Vogtlandbahn Richtung Zwickau via Falkenstein nutzten wir 
zum Besuch einer Eisenbahnausstellung. Leider waren an der Eingangs-
türe einige undichte “faule“ Kanalstellen die beim passieren dieser, in die 
Nase strömten. 
Alte Technik und Reichsbahnutensilien von früher Zeit fanden das Inte-
resse. Nachdem der Triebwagen die Grenzbrücke (diese wurde anläss-
lich der EXPO 2000 gebaut) passierte stiegen wir ein. In Falkenstein 
mussten wir allerdings umsteigen. Am frühen Abend waren wir wieder, 
vollgepackt mit schönen Erlebnissen, alle wieder zu Hause. 
Bericht: „Langer Arm“ 
 

Liebe Vereinsmitglieder, der Vorstand bittet Euch, wie jedes Jahr, um Eu-
re Mithilfe bei der Erstellung des Veranstaltungskalenders. Bitte tragt in 
die nächste Seite Eure Vorschläge ein und gebt diese beim Vorstand zur 
Weihnachtsfeier  am 06.12.2003 ab. 
 
Schon feststehende Termine: 
 
Karfreitagskegeln in der Georgenklause am 09..April 2004 
1.Campingausflug nach Prunerov am 29.- 31.Mai 2004 
2.Campingausflug nach Prunerov am 03.-05.September 2004 

Meine Vorschläge für das Jahresprogramm 2004: 

    Monat                     Veranstaltung 
 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

   


